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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

SV Gablingen 1935 II : SV Adelsried III 
Freitag, 24.09.2021, 20:00 Uhr

Stadler in Gala-Form

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des SV Adelsried
III im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) beim SV Gablingen 1935 II beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis
von 29:6 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Fink /
Karaca und Stadler / Spindler, ehe sich die Gastgeber mit 11:5, 2:11, 11:4, 14:16, 11:9 durchsetzen
konnten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Fink / Karaca zu Ende ging. Mit 4:11, 4:11, 11:9, 4:11 verloren nachfolgend hingegen Stricker /
Nowak ihre Partie gegen Stadler / Schaller. Deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Stolz / Häberl
gegen Thoma / Groh. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Los ging es
anschließend mit den Einzeln. Recht deutlich war die 0:3-Pleite von Anton Fink gegen Erich Stadler.
Deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Melih Karaca gegen Thomas Stadler. Wenig später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. So gut wie gewonnen schien
anschließend das Spiel von Bernhard Stricker gegen Anton Schaller, als es zwischenzeitlich 2:0
hieß. Am Ende hatte Anton Schaller jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:5, 11:
8, 10:12, 4:11, 6:11. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen August Thoma wurden daraufhin Werner
Nowak ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Kaum Chancen hatte Benjamin Stolz beim
0:3 gegen seinen Kontrahenten Michael Groh. Zu wenig spielerische Mittel hatte Edgar Häberl
letztlich auf Lager, um Günter Spindler ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 11:
13, 3:11, 5:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Die richtige Taktik fehlte Anton Fink
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas Stadler ab dem Start. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage des SV Gablingen 1935 II geht es nun im nächsten Spiel am 08.10.2021
gegen den TSV Neusäß, während der SV Adelsried III am 28.09.2021 gegen BC Rinnenthal e.V. III
antritt.

 Punkte:
 SV Gablingen 1935 II

Doppel: Fink / Karaca (1), Stricker / Nowak (0), Stolz / Häberl (0) 
Einzel: A. Fink (0), M. Karaca (0), B. Stricker (0), W. Nowak (0), B. Stolz (0), E. Häberl (0) 

 SV Adelsried III
Doppel: Stadler / Schaller (1), Stadler / Spindler (0), Thoma / Groh (1) 
Einzel: T. Stadler (2), E. Stadler (1), A. Thoma (1), A. Schaller (1), G. Spindler (1), M. Groh (1)


